
 
 
 
 

Prophetischer Fokus April 2021 
Von Apostel John E. Sagoe 

 
Thema: Göttliche Versorgung 
 
Schlüsselvers: Philipper 4,19 (SCH2000) 

Mein Gott aber wird allen euren Mangel ausfüllen nach seinem Reichtum in Herrlichkeit in Christus 
Jesus. 

 
Der April ist unser Monat der Göttlichen Versorgung. Darin sehe ich viel finanziellen Durchbruch und wie 
Geschäfte durchbrechen. Im April 2021 sehe ich in verschiedenen Bereichen Durchbruch. 
Viele Menschen werden übermässig begünstigt und Geschäfte werden finanziell aufblühen. Es ist ein guter 
Monat für Investitionen, ein guter Monat, um ein Geschäft zu gründen. Es wird ein unglaublicher Monat im 
wirtschaftlichen und geschäftlichen Bereich. 
Vergiss aber nicht, es ist göttliche Versorgung. Wenn wir göttlich sagen, setzt es voraus, dass du alles, was du 
tust, Gott hingibst, und Gott wird es dann beschleunigen, segnen und erhöhen in Jesu mächtigem Namen. 
 
Gemäss 2.Mose 3,22: 

Sondern die Frau eines jeden [von euch] soll von ihrer Nachbarin und Hausgenossin silberne und 
goldene Geräte und Kleider fordern; die sollt ihr euren Söhnen und Töchtern geben und Ägypten 
berauben. 

Merke: Diese göttliche Versorgung ist an Bedingungen geknüpft und hängt davon ab, wie vorbereitet und 
wie bereit du und ich sind, in das Reich Gottes zu investieren und die Dinge Gottes voranzutreiben. Es hat 
also viel zu tun mit unserer Herzenshaltung gegenüber Gott, Seinem Reich und Seinem Volk. 
 
Achtung: Es ist ein Monat der Rache Gottes im Finanzbereich. Daher kann es in finanziellen Verlusten enden 
für Übeltäter. 
 
Gute Nachricht: Es ist ein Monat, in dem neue Projekte, Geschäfte, Arbeitsstellen, neue Dienste für Gott, 
neue Beziehungen etc. angefangen werden, welche von Gott so gewollt sind. Entsprechend wollen wir für 
Beschleunigung und den Segen Gottes beten, dass Er das Werk unserer Hände segnen wird diesen Monat. 
 
 
Prophetien für das Jahr 2021, für die wir weiter beten wollen:  

- Nationen der Welt: 
o Ich höre, dass sich viele Nationen dieses Jahr nicht erholen werden vom Schaden des 

Coronavirus. 
o Was dieses Jahr in den Nationen der Welt unheimlich ist: Ich sehe, dass Nationen plötzlich 

anfangen werden, andere Nationen zu bedrohen aus nicht wirklich schwerwiegenden 
Gründen. Dies wird die Welt sehr herausfordern und ihr grosse Sorgen bereiten, doch Gott 
wird uns in Jesu Namen da durchtragen. 

o Dann höre ich, wir sollen Acht geben wegen zunehmender Terrorangriffe. Wir müssen 
gegen terroristische Aktivitäten beten. 

- Schweizer Wirtschaft: 
o Ich höre den HERRN sagen, wir sollen weiter beten, denn Gott wird uns weiterwachsen 

lassen. 
o Was ich weiter sah, ist, dass es keine Panik wegen einer Finanzkrise geben soll: Gott wird uns 

den Sieg schenken. Finanziell wird es uns besser gehen und wir werden uns rasch von der 



Coronakrise erholen. Wir werden dahin zurückkehren, wo wir hingehören, und sogar noch 
mehr, als wo wir zuvor waren. Dies sind also gute Nachrichten für die Schweizer Wirtschaft, 
Investoren und Geschäfte in der Schweiz. 

o Ich sehe offene Türen dafür, dass mehr Leute aus anderen Ländern in Immobilien in der 
Schweiz investieren. Es wird ein richtig boomendes Geschäft werden. 

 
 
Termine zum Merken in der NIC Biel: 
05.04..: Erstlingsfrucht-Gebetsbegegnung von 06-07h, nur online 
02. & 04.04.: Besonderes Osterwochenende an Karfreitag und Ostersonntag mit Gebeten über Geburtsorten 
Freitags: Gottesdienste über Königreichskultur jeweils um 19h (am 30.04. mit Gästen) 
Sonntags- Feiergottesdienste mit Lehre über das Thema Göttliche Versorgung, jeweils um 09.30h 
Bündnis- Heilungssonntag am 25.04. 
 
 
Bibelstellen zum Studieren diesen Monat: 

Philipper 4, 2.Mose 3, Matthäus 6 & 7, Römer 8, Psalmen 23, 34, 37 & 132, Lukas 12, Johannes 10, 
Hebräer 13, 2.Petrus 1, 2.Korinther 9, 1.Timotheus 5, 1.Johannes 9, 3.Johannes 1 

 
 
	


